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Ein Jubiläum.

Von Oherstkorpskommandant Biberstein, Kdten. des 3. A. K., Bern.

Am Sonntag, den 12. September 1926 vereinigten sich in Bern
die heutigen und ehemaligen Offiziere, Unteroffiziere und Soldaten
der Luftschiffertruppe zur Feier ihres 25jährigen Bestehens. Eine
erhebliche Zahl der Eingeladenen folgte dem Eufe, ein Beweis für den

gesunden Korpsgeist dieser Truppe. Sie darf für sich die
Anerkennung in Anspruch nehmen, während der Dauer ihres Bestehens

Tüchtiges geleistet zu haben, trotz kurzer Ausbildungszeit und trotzdem

die für sie aufgewendeten Mittel sich im Rahmen der gesamten
Militärausgaben in mäßigen Grenzen halten mußten.

Der Energie und der hervorragenden Sachkenntnis des verstorbenen

Obersten Schaeck, sowie des heutigen Oberstlt. Meßner,
verdanken wir Ursprung und" Entwicklung der heutigen Luftschiffertruppe.

Sie hat sich die Erfahrungen des Weltkrieges zu eigen
gemacht. Die Form des Ballons wurde verbessert, ein ruhigerer Korbstand

' erreicht, die Steighöhe vermehrt, die Steigfähigkeit beschleunigt

und die Beweglichkeit des Fahrparkes auf der Erde durch Motorzug

vergrößert.
Im Weltkrieg war der Fesselballon als Beobachtungsstelle für

die Artillerie, zur Ueberwachung des Geländes weit hinter die feindlichen

Linien, mittelst Sicht und photographischer Aufnahme, ein
unentbehrliches Kriegsgerät. Deshalb wurde er auch zum Angriffs-
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